
Der Kooperationsverbund „Gesundheitsförderung bei sozial  Benachteiligten“ wurde 2003 auf Initiative der BZgA gegründet und wird maßgeblich durch die BZgA getragen. Ihm gehören aktuell 55 Partnerorganisationen an.

Partnerschaftsvereinbarung
zwischen dem 

Bezirk Berlin-Marzahn-Hellersdorf  
und dem 

Kooperationsverbund „Gesundheitsförderung bei sozial Benachteiligten“

zur Teilnahme am  
kommunalen Partnerprozess „Gesund aufwachsen für alle!“,

initiiert durch die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) in Zusammenarbeit mit den  
kommunalen Spitzenverbänden und dem Gesunde Städte-Netzwerk.

Der Bezirk Berlin-Marzahn-Hellersdorf arbeitet mit dem Kooperationsverbund  
„Gesundheitsförderung bei sozial Benachteiligten“ 

im Rahmen des kommunalen Partnerprozesses „Gesund aufwachsen für alle!“ freiwillig und partnerschaftlich 
zusammen.  Im Mittelpunkt stehen die Entwicklung, der Aufbau und die Umsetzung kommunalspezifischer  
Strategien und Konzepte zur Gesundheitsförderung bei sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen.  

Grundlage für alle Aktivitäten sind die vom Kooperationsverbund formulierten   
Handlungsempfehlungen „Gesundheitschancen von sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen 

nachhaltig verbessern!“.

Der Kooperationsverbund unterstützt dier Bezirk Berlin-Marzahn-Hellersdorf hierbei über drei Säulen:
n über seine bundesweite Netzwerkstruktur als fachlicher Rahmen
n �über die Regionalen Knoten / Landesvereinigungen für Gesundheitsförderung als 

direkte Ansprechpartner sowie
n über ein innovatives und bedarfsgerechtes Onlineangebot

Der Bezirk Berlin-Marzahn-Hellersdorf erklärt sich bereit,  
aktiv am kommunalen Partnerprozess „Gesund aufwachsen für alle!“ teilzunehmen. 

Der gemeinsame Erfahrungsaustausch gestaltet sich rege und kontinuierlich.
Der Bezirk Berlin-Marzahn-Hellersdorf lässt über die Onlineplattform www.gesundheitliche-chancengleichheit.de 

weitere Partnerkommunen an ihren Erfahrungen bei der Umsetzung der Handlungsempfehlungen teilhaben.

Wir nehmen am kommunalen Partnerprozess „Gesund aufwachsen für alle!“ teil.
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